
 
 

Revolution am NI: 
Lekrum für alle! 

NI-Tag, 22. Mai, 8:30 bis 17:30 Uhr 

 

Es ist so weit, und wir fragen uns schon mitten im Semester: Müssen wir wirklich noch  
besser werden? Oder wünschen wir uns eine Revolution der Entlastung? Brauchen wir 
Freiraum – Spielraum – Denkraum, Lekrum eben – in dem Lehre und Lernen, Forschung 
und Verwaltung gestaltet werden können? 

Um diese und andere Fragen und Anliegen genauer und gemeinsam zu reflektieren, 
geben wir uns am Mittwoch, dem 22. Mai 2013, Raum und vor allem Zeit.  

Unser erster NI-Tag in Form einer Open-Space-Konferenz gibt genau das, was sie be-
nennt: Raum für offenes und kreatives Miteinander. Alle können sich einbringen, und 
niemand muss. Anders ausgedrückt: Open Space ist eine mit Sinn gefüllte Kaffeepause, 
die wir miteinander verbringen, um Ideen und Themen zu diskutieren und in die Gänge  
zu bringen. 

Die Form ist ebenso spannend wie ungewöhnlich: Es gibt keine vorgegebene Tages-
ordnung. Wir entwickeln diese gemeinsam zu Beginn der Veranstaltung, wir bestimmen 
die Größe, Zusammensetzung und Dauer von Klein- oder Großgruppen selbst, wir 
moderieren, leiten, entscheiden selbst. Wir bearbeiten das, was an dem Tag dran ist. 

Alle Arbeitsergebnisse, Vorschläge und Absprachen aus den Gruppen, die sich während 
der Veranstaltung immer wieder neu bilden, werden laufend protokolliert und zeitnah  
für alle zugänglich gemacht. 

Aus den Berichten der jeweiligen Gruppen entsteht eine Dokumentation, die allen nach 
der Veranstaltung zur Verfügung gestellt wird.  

Begleitet wird unser Tag von Anna Caroline Türk und Juliane Ade von boscop, einer 
Organisation, die sich auf Open-Space-Moderationen spezialisiert hat. Dem Berliner 
Zentrum für Hochschullehre danken wir für die großzügige Finanzierung.  

 



Wer?  

Eingeladen ist das ganze NI: Alle, die hier studieren, lehren, verwalten, forschen. 

Wann und wo? 

Als Einstimmung auf den NI-Tag können alle, die Zeit und Lust haben, bereits am Dienstag 
dem 21. Mai zwischen 16 und 18 Uhr zu einem sogenannten Story Sharing im 
Fakultätsraum 3.246 im 2. Stock des NI vorbeikommen. Hier ist Raum für spontane 
Geschichten und Erinnerungen rund um das NI. Mit-teilen, Zuhören, Lachen, Schweigen – 
alles ist möglich. 

Die Open-Space-Konferenz selbst am NI-Tag am 22. Mai 2013 findet zwischen 8:30 und 
17:30 Uhr statt. 

Um 8:30 Uhr geht´s los mit einer Begrüßung und Einführung in den Tag durch die Open-
Space-Moderatorinnen. Treffpunkt ist das Auditorium im EG des Grimm-Zentrums. Das 
Auditorium ist über den Seiteneingang in der Geschwister-Scholl-Straße erreichbar und wird 
dort ausgeschildert sein. 

Anschließend erstellen wir gemeinsam unsere Agenda für den Tag. Hier können alle Anliegen 
eingebracht und Gruppen vorgeschlagen werden. Es ist also günstig, wenn bereits alle da 
sind, mit Vorschlägen, Wünschen und vor allem Neugier. 

Um sich wirksam einzubringen und zu profitieren, ist die Anwesenheit über den ganzen 
Zeitraum natürlich erwünscht, denn mit Überraschungen und vor allem Spaß an der Arbeit 
ist zu rechnen! 

Die weitere Konferenz findet in den Räumen am NI statt. Dort befinden sich auch der 
zentrale Infopunkt und ein laufendes Büffet (Beiträge hierzu sind willkommen). 

Einige Wochen nach dem NI-Tag – am Mittwoch, dem 19. Juni 2013 – findet zwischen 9 und 
12 Uhr ein Nachtreffen im Auditorium des Grimm-Zentrums statt. An dem Termin gibt es für 
alle Teilnehmenden der Open-Space-Konferenz die Möglichkeit, den NI-Tag im Nachhinein 
zu reflektieren und angedachte Ideen und Projekte weiter voranzubringen.  

Warum?  

Weil wir gemeinsam offenere Kommunikations- und Arbeitsstrukturen schaffen wollen.  

Weil wir das NI für alle, die dazugehören, zum Freiraum, Spielraum, Denkraum machen 
wollen.  

Und weil uns die Idee des Lekrum revolutionär erscheint.  

 

Wir sehen uns also am 21. Mai zum Story Sharing und am 22. Mai  
zum ersten NI-Tag! 


